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Prüfung weiterer Nutzung des Foyers im Stadttheater 
-Antrag der ödp-Stadtratsgruppe vom 23.12.2025- 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  
 
das Foyer im Hämerbau – in unserem Stadttheater – war nicht nur in der jüngeren Vergangenheit 
beliebter Schauplatz würdiger und auch unterhaltsamer Veranstaltungen. Die Weite des 
„Raumes“, sichtbare auf- und abwärts führende breite Treppen, eine abgesetzte Theke mit 
Sitzplätzen für Gastronomie und eine auf das Notwendige reduzierte Bühne hinterließen sicher 
oft tiefen Eindruck auf Gäste und örtliche Besucher. 
Wir begrüßen und unterstützen ferner ausdrücklich das Konzept des „Open Foyer“, das es zu 
einem Ort der Begegnung macht! 
Wir sind überzeugt, dass Ersatzstätten nicht annähernd diese Umgebung ausgleichen können 
und stellen daher den folgenden  

Antrag: 
Alle zuständigen Stellen der Verwaltung werden gebeten zu prüfen, ob und welche 
Veranstaltungen im Vorfeld der notwendigen Sanierung und eventuell auch während der 
Sanierung im Foyer des Stadttheaters möglich sind bzw. für "kleines Geld" ermöglicht werden 
können. 
 
 

Begründung: 
Dies würde verhindern, dass der gesamte Bau zu einer Art „lost place“ wird und könnte helfen, 
drohenden Vandalismus nicht erst entstehen zu lassen. Es steht zu befürchten, dass der 
Hämerbau am Rande der Altstadt im Sinne der Broken-Window-Theorie zu einem 
unansehnlichen Ort mit aufkeimender Kleinkriminalität im näheren Umgriff wird. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Raimund Köstler gez. Fred Over 
Stadtrat Stadtrat 
 


